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Alle Hände voll zu tun findet wie der Staat auch die S
girche den Anforderungen der Zeit gerecht zu werden Jhr
Beruf weiſt ſie ganz beſonders darauf hin auf einem Felde
Wetteifer zu betätigen auf dem nur durch Zuſammenwirken
aller poſitiv gerichteten Kräfte Erſprießliches erreicht werden
kann Kein anderes iſt gemeint als das Feld der ſozialen
Reform der ſozialen Arbeit Auf dem kürzlich abgehaltenen
evangeliſch ſozialen Kongreß wurde in eindringlicher Sprache
darauf hingewieſen wie groß der Vorſprung iſt den die
katholiſche Kirche in dieſer Beziehung vor der evangeliſchen
hat Das ſollte auf die Geiſtlichen evangeliſchen Vekenntniſſes
wie ein Sporn wirken alles zu tun um Verſäumniſſe nach
zuholen Je mehr ſie Maß und Wert ihrer Mitarbeit in
ſozialer Hinſicht ſteigern um ſo mehr tragen ſie zur Er
höhung des Einfluſſes und des Anſehens ihrer Kirche bei
Keine Loſung würde da mehr am Platze ſein als die alle
Mann an Vord Statt deſſen ſehen wir wie immer aufs
neue Eiferer in der evangeliſchen Kirche Oberhand gewinnen
welche es für die Aufgabe der Zeit zu erachten ſcheinen ſo
piel Mann über Bord zu werfen wie nur möglich

Der Forderung der orthodoxen Ketzerrichter die namentlich
auf der im Mai abgehaltenen landeskirchlichen Verſammlung
erhoben wurde hinaus aus der Kirche mit den Anhängern
der modernen Theologie tritt Erich er Frankfurt a
in den Heften zur Chriſtlichen Welt entgegen Nach ihm
fühlen ſich die liberalen Theologen die kirchlich Liberalen
gar nicht als Feinde ihrer orthodoxen Brüder ſondern als
ihre Ergänzung Er iſt überzeugt ernſte Chriſten haben
immer ſo viel Gemeinſames um über das Trennende hinweg
zukommen Es iſt eine Fiktion die in der Wirklichkeit des
Gemeindelebens hundertfältig zuſchanden wird daß alle
gottesdienſtliche und Arbeitsgemeinſchaft durch den theo
logiſchen Hader aufgehoben wird Wir müßten fürchten mit
unſerem Austritt unſere Kirche aufs ſchwerſte zu ſchädigen
ja eine Schuld an ihrem Untergang auf uns zu laden So
alt unſere Kirche iſt ſo alt iſt auch in ihr der Zuruf der
Majorität an die diſſentierende Minderheit Tretet aus
Was wäre wohl aus unſerer Kirche für ein armſeliges ver
ſteinertes Ding geworden wenn Minoritäten nicht die Zähne
anfeinander gebiſſen und ihr Recht behauptet hätten
Auch um der Gegenwart willen bleiben wir ſagt Förſter

weiter Wir dürfen die Tauſende nicht im Stiche laſſen
denen gerade unſere Art des Evangeliums zuſagt

Die während der letzten Tage zu Goslar abgehaltene
Generalverſammlung der Freunde der Chriſtlichen Welt
nahm ihre Stellung im Sinne der Förſterſchen Schrift wahr
wenn ſie der orthodoxen Aufforderung hinaus aus der
Kirche eine Antwort entgegenſetzte die nicht anders zu
deuten iſt als ſo Erſt recht bleiben wir jetzt in der Kirche

Mit welcher Unermüdlichkeit Kreiſe Ketzerrichterei zu treiben
befliſſen ſind welche in der evangeliſchen Kirche die Allein
herrſchaft erſtreben zeigt ein neuerer Fall à la Fiſcher der
Fall Jatho Pfarrer Jatho in Köln nimmt den Standpunkt
ein nicht das iſt unſer Glaube Gott macht Unterſchiede
zwiſchen Auserwählten und Verſtoßenen wie ein unberechen
barer Deſpot ein leidenſchaftlicher Tyrann Nicht das leſen
wir im Angeſicht des Vaters Jeſu Chriſti er könne es über
ſich gewinnen einen Menſchen kühl und bewußt in ewiger
Verdammnis ſchmachten zu laſſen Wenn das möglich wäre
möchte man lieber mit den Verdammten in der Hölle als
mit ſolchem Gotte in ſeinem Himmel leben

Durch Aeußerungen vorſtehender Art die ebenſo dem
Inhalt der chriſtlichen Lehre nach der auch die Zöllner und
Sünder Anſpruch auf Menſchenliebe haben wie den ſozialen
Anforderungen der Zeit entſprechen hat ſich Jatho in den
Geruch eines Ketzers gebracht die Kirchenobrigkeit wird
gegen ihn mobil zu machen verſucht am liebſten möchte man
ihn aus der Kirche hinauswerfen Mann über Bord Seine
Gottesdienſte ſind brechend voll Das iſt ein Beweis dafür
wie auch in Mittelpunkten der Wirkſamkeit der katholiſchen
Kirche evangeliſcher Seelſorgertätigkeit ein weiter Spielraum
übrig bleibt
Jm Staate Friedrichs des Großen dem Staate der könig

lichen Deviſe des suum cuique werden die orthodoxen
Ketzerrichter die mit ihrer unſeligen Geſinnungsſchnüffelei
in der Zeit der Reaktion Unheil genug angerichtet und
gute Chriſten genug der Kirche entfremdet und aus ihr
herausgetrieben haben wenigſtens in der Richtung wirklicher
Befriedigung ihrer Herrſchſucht nichts erreichen Wohl aber
können Fälle wie die Fiſcher und Jatho dazu dienen die
konzentriſche Arbeit des Staates der Kirche und der Ge
ſellſchaft im Dienſte der Sozialreform aufzuhalten und wie
der Sozialdemokratie dem Zentrum Wind in die Segel zu
geben Wer letzteres bezweifeln möchte nehme ſich die neueſte
Oncyklika des Papſtes an die italieniſchen Biſchöfe vor und
prüfe ſie auf den Teil ihres Jnhalts welcher eine große
ſozialpolitiſche Bedeutung hat D

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

t Der König von Sachſen traf geſtern mittag 12 Uhr
n Darmſtadt ein und wurde am Vahnhof vom Großherzog von
deſſen empfangen

W

e Jm Auftrage des Reichskanzlers begrüßte geſtern vormittag
Staatsſekretär Frhr v Richthofen den aus Oſtaſien zurück
Kekehrten Prinzen Karl Anton von Hohenzollern

Die Kieler Woche
vod deutſche Kaiſer beſuchte geſtern vormittag eine Reihe

Kriegsſchiffen und Jachten und die Halſerliche Werft Um
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11 Uhr war an Bord der Hohenzollern Frühſtückstafel zu der
geladen waren der Großherzog von Sachſen Obervpräſident
l err v Wilmowski mehrere Admirale der Geſandte von
chön u gDer Kaiſer ſah geſtern nachmittag 2 Uhr vom Deck der

Hohenzollern aus dem Wettrudern der Fähnriche z See
kadetten und Schiffsjungen zu und verteilte nachher ſelbſt die
Preiſe an die ſiegreichen Mannſchaften

Die engliſche Studienkommiſſion
Die engliſchen Gäſte 30 an der Zahl Herren und Damen

ſind geſtern mittag 12 Uhr unter Führung des Lord Lyveden in
Dresden eingetroffen Nachmittags 4 Uhr beſichtigen ſie das
Grüne Gewölbe und das Reſidenzſchloß Abends 7 Uhr gab die
Stadt Dresden ihnen zu Ehren ein Feſtmahl in Belvedere

Südweſtafrika
Ein Telegramm aus Windhuk meldet Geſreiter Ludwig

Roßpleſch geboren am 5 Mai 1883 zu Niedergandern früher
Jnfanterie Regiment Nr 82 iſt am 23 d in der Krankenſammel
ſtelle Narudas am Typhus geſtorhen Reiter Rudolf Dreher
geboren am 12 September 1883 zu Rollnau früher Pionier
Bataillon Nr 18 iſt am 22 Juni auf dem Marſche von Kub
nach Sendlingsgrab durch Selbſtentladung ſeines Karabiners
verwundet worden Schuß in den Oberſchenkel

Kirche und Schnle
Rektor und Senat der Techniſchen Hochſchule in Danzig

beſtätigten den neuen Studentengusſchuß der auf Grund
Weimarer Beſchlüſſe unter ausdrücklichem Ausſchluß der
katholiſchen Korporationen gewählt war

Der 33 Kongreß für Jnnere Miſfion wird nach
zweijähriger Zwiſchenzeit in dieſem Herbſte in Leipzig vom 25
bis 28 September abgehalten werden

Parteinagchrichten

Am 2 Juli findet in Kaiſerslautern ein Parteitrag der
pfälziſchen Nationalliberalen ſtatt

Handel und Gewerbe

Jn der Sitzung des 21 rheiniſchen Handwerker
t ages in Köln der in Gegenwart der Vertreter der ſtaatlichen
und ſtädtiſchen Behörden ſtattfand und ſehr zahlreichen Beſuch
aufwies wurde in einer Reſolution die dringende Notwendigkeit
der Gründung einer gewerblichen Mittelſtandsvereinigung ausgeſprochen die Politik und Religions
ſtreit ansſchließe analog den Jntkereſſenvertretungen der
Arbeiter und Landwirte die aber mit allem Nachdruck im
Reichstage Landtage und in der Gemeindevertretung die Forde
rungen der Handwerker vertreten ſolle Bei dem Miniſterium
für Handel und Gewerbe ſei die Errichtung einer Abteilung ſür
Handwerkerſachen zu erſtreben Den immer ungeſtümer werdenden
Forderungen der Arbeiter müſſe entgegen getreten und die
Sozialdemokratie bekämpft werden

Der Miniſter für Handel und Gewerbe hat dem Landtags
abgeordneten v Schenckendorff zum Mitglied der all
gemeinen Abteilung des ſtändigen Beirats für das ge
werbliche Unterrichts weſen und die Gewerbebeförderung
berufen Dieſer Beirat iſt dem in dieſem Jahre neugewählten
mit dem Handelsminiſterium verbundenen Landesgewerbeamt zur
Beratung grundſätzlicher Fragen beigegeben

Konnmnnnales

Der Provinzialrat der Rheinprovinz hat die neue Steuer
ordnung der Stadt Köln über die Wertzuwachsſteuer
genehmigt

Heer und Flotte
Der vielgenannte Korvettenkapitän Hopman vom Admlral

ſtab der Marine iſt zum Admiralſtab der aktiven Schlachtflotte
gekommen Korvettenkapitän Hopman hat ſeinerzeit die Belagerung
von Port Arthur mitgemacht er iſt dann glücklich aus der be
lagerten Feſte nach Tſingtau gekommen während ſein Kamerad
Kapitänlentnant Ritter Hentſchel von Gilgenheimb bekanntlich
von Chineſen auf der Dſchunke ermordet wurde

Kaiſerliche Marine Der Transport der abgelöſten Be
ſatzungen der Schiffe des Kreuzergeſchwaders hat mit dem
Truppentransportdampfer Rhein am 25 Juni von Tſiugtau
aus die Heimreiſe angetreten Transportführer iſt Kapitän
leutnant Schmaltz Der Ablöſungstransport für Buſſard iſt
mit dem Reichspoſtdampfer Präſident am 24 Juni in Genug
eingetroffen und hat am 25 Juni die Reiſe nach Port Said
fortgeſetzt Jaguar iſt am 24 Juni in Hankau eingetroffen
und geht am 1 Juli von dort nach Kinkiang Yangtſe Fluß
kanonenboot Vaterland iſt am 26 Juni von Schanghal nach
Tſchingkiang Yangtſe abgegangen Fregattenkapitän Glatzel hat
das Kommando Thetis und Oberleutnant z S Schleuſener
das Kommando Torpedoboot Taku übernommen Zieten iſt
am 23 Juni in Altona eingetroffen und am 26 Juni wieder in
See gegangen

Koloniales
Der Konflikt Vohſen Gerſtenhauer in Sachen

der Südweſtafrikaniſchen Siedelungsgeſellſchaft der auf der
Tagung der Kolonialgeſellſchaft in Eſſen beigelegt wurde iſt
von neuem ausgebrochen da die Dentſche Zeitung in drei
d pkeln die alten Anſchuldigungen gegen Konſul Vohſen wieder

olt
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Die MarokkoFrage

Die Köln Ztg ſchreibt offiziös aus Berlin Während die
zAgence Havas auf Grund franzöſiſcher Nachrichten die allemAnſchein nach durch Telegramme des Votſchafters Bibourd de
einflußt ſind peſſimiſtiſchen Nachrichten über den Fortgang der
marokkaniſchen Verhandlungen entgegentritt können es auch jetzt
engliſche Blätter nicht unterlaſſen die Schwierigkeiten
die noch zwiſchen Deritſchland und Frankreich beſtehen natürlich
infolge deutſchen Verſchuldens als ganz unüberſteigbar
hinzuſtellen So berichtet die Morning Poſt in einer Berliner
Depeſche die deutſche Antwort auf die Note Rouviers ſei bereits
fertig und lehne in allen und jeden Punkten eine

Anzeigen

werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit

20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle von unſeren Annahme
und allen Annoncen Expeditionefſſ an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich

Schriftleitung und Haupt Geſchäfts
ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17
Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

Berückſichtigung der franzöſiſchen Anſprüche ab
Dieſe Angabe ſteht mit den Tatſachen inſofern in vollem
Widerfpruch als die deutſche Antwortnote weder ab
gegangen noch fertiggeſtellt iſt ſondern ſich noch im Stadium
der Beratung befindet Darüber hätte der Berliner Vertreter
der Morning Poſt ſich in Berlin mit leichter Mühe unter
richten können wenn er es nicht für zweckdienlicher gehalten
hätte den Jnhalt einer noch gar nicht vorhandenen
Note in einem Sinne zu analyſieren der nicht geeignet iſt die
in Frankreich beſtehende Beunruhigung zu beſchwichtigen

Es erſcheint dem Tag zufolge die Annahme gerechtfertigt
daß der Botſchafter Bih o urd über die Geneigtheit Deutſchlands
berichtete ſeine Bemühnngen mit denen der übrigen Mächte zu
vereinigen damit das gefährliche Spiel der Ueberrumpelungen
ein Ende nehme Jn dem gleichen Wunſche begegnen ſich
mehrere franzöſiſche Blätter welche hervorheben daß Fürſt
Bülow nach Kenntnisnahme des franko engliſchen Vertrages die
Ueberzeugung von dem aufrichtigen Beſtreben dieſer beiden

Mächte erlangte die Souveränität des Sultans zu erhalten
Frankreich dürfe jetzt um ſo ſicherer erwarten daß der Sultan
nicht anderwärts Sonderbürgſchaften zur Erhaltung
ſeiner Herrſchaft ſuchen und den Patriotismus der franzöſiſchen
Mohammedaner unangetaſtet laſſen werde Dieſe Bemerkung
bezieht ſich auf eine Privatmeldung aus Tanger es ſeien alle
Anſtalten getroffen um bei etwaigem Ausbruch der deutſch
franzöſiſchen Feindſeligkeiten den heiligen Krieg zu pro
llamieren und die franzöſiſchen Soldaten mohammedaniſcher

Religion entſprechend zu beeinfluſſen
Der für geſtern einberufene ſranzöſiſche Miniſterrat

war abermals vorzugsweiſe den Angelegenheiten Marokkos ge
widmet Die Lage von Udjida ſcheint Maßnahmen zu er
fordern welche keine Zögerung erlauben

Der deutſche Botſchafter in Madrid v Radowitſch machte
geſtern dem ſpaniſchen Miniſterpräſidenten Montero Rios
einen Befuch

Die Offiziere der deutſchen Sondermiſſion trafen nach
einem Marſch von fünfeinhalb Tagen wieder in Tanger ein
Jn dem durchreiſten Gebiete herrſchte vollkommene Ruhe

Einer der Mörder des Vizekonſuls Madden ſchoß auf den
mauriſchen Platz major der ihn feſtnehmen wollte ver
wundete ihn und entfloh vermutlich mit Begünſtigung des
Stadtgonverneurs der im Fall ſeiner Gefangennahme einen
Aufſtand befürchtete

Der Untergang des Schulſchiffes Georg Stage
Aus Kopenhagen wird unterm 26 Juni telegraphiert Von

den beim Untergange des däniſchen Schulſchiffes Georg Stage
geretteten Perſonen mußten vier weil ſie Verletzungen erlitten
hatten ins Krankenhaus gebracht werden Die Verletzungen

ſind anſcheinend nicht lebensgefährlich Das Wetter war bei
dem Zuſammenſtoß trübe aber nicht undurchſichtig Der
Dampfer Ancona erlitt auf der Backbordſeite an der Waſſer
linie ein Leck und muß ausgebeſſert werden Die Hafenbehörde
hat der Ancona die Weiterfahrt verboten bis eine völlige
Aufklärung über den Zuſammenſtoß geſchaffen iſt Bisher iſt
nur eine Leiche aufgefunden worden

Der erſte Steuermann vom Schulſchiff Georg Stage Myhre
erzählt folgendes über das Unglück Das Schulſchiff kam von
der Kröger fuhr nordwärts ſegelte bei dem Winde und fuhr
mit vollen Segeln Es war ſchönes Wetter ruhiges Waſſer
und eine gute Briſe Man beobachtete den Dampfer der
engliſchen Caſtle Linie Ancona aus Leith Der Dampfer
ſchien zuerſt hinten um den Georg Stage herumgehen zu
wollen veränderte aber plötzlich ſein Manöver und
verſuchte vorn herumzugehen An Bord des Georg Stage
erkannte man jetzt daß eine Kolliſion unvermeidlich ſei
Fapitän Maltenkron läutete um die Engländer zu warnen
während gleichzeitig die Luken geöffnet und die Kadstten geweckt
wurden Jn demſelben Augenblick erfolgte der Zuſammenſtoß
der Bug der Ancona bohrte ſich tief in die Seite des Schul
ſchiffes zerdrückte ein Boot und zerbrach zwei Maſten ſo daß
die Maſten und die Takelung auf das Deck niederfielen und es
den Kadetten erſchwerten an Deck zu kommen Der Kapitän
Steuermann Myhre und die Kadetten die nicht in die nieder
gefallene Takelung verwickelt waren ſprangen an Bord der
Ancona und fetzten ſofort die Rettungsboote ins Waſſer

a i ſilche Beſatzung nahm ſehr eifrig an der Rettungs
arbeit teil

Die Auflöſung der ſtandinnviſchen Union
Jm ſchwediſchen Staatsrat wurde beſchloſſen daß die wehr

pflichtigen Matroſen die in dieſen Tagen abgemuſtert
werden ſollen bis auf weiteres im Dienſt bleiben

Deutſch öſterreichiſcher Handelsvertrag
Wie die Neue Freie Preſſe meldet wird die öſterreichiſche

Regierung um gegen alle Eventualitäten geſichert zu ſein beim
Reichsrat durch einen Geſetzentwurf die Ermächtigung nach
ſuchen die Han delsbeziehungen Oeſterreichs nö
tigenfalls ſelbſtändig zu regeln

Die Lage in Ungarn
Graf Apponyi erklärte in Szolnok der Kampf um die

Rechte der Nation müſſe ausgetragen werden Ohne Bewilligung
dieſer Rechte ſei der Friede ausgeſchloſſen Die Regierung be
abſichtigt behufs Unterbindung des bisher kräftigſten Agitations
mittels der Koalition die Straßenkolportage der
Zeitungen zu verbieten

Eine amerikaniſche Handelsmiſſion
Die New York World meldet aus Waſhington Präſivent

Rooſevelt habe eine Anzahl Beamter uach Deutſchland und
anderen europäiſchen Ländern für das Studium der kom
merziellen Verhältniſſe zur He bung des amerikaniſchen
Handels geſandt Die Beamten reiſen als Privatleute

Die Lage in Rußland
Der Aufruhr in Ruſſiſch Polen

Jn Czenſtochaun wurde Sonntag abend eine Bombe
geſchleudert Der Polizeimeiſter Pawlow wurde im Wagen
ſchwer verletzt und ſieben Paſſanten wurden verwundet Die
Erregung iſt groß

Strußen
Militärwachen beſetzen Fabriken und



Vei den letzten Unruhen in Lodz wurden 343 Juden und
e18 Chriſten getötet und insgeſamt 700 Perſonen verwundet
Die Arbeit in den Fabriken wird wieder aufgenommen

Aus Lodz wird der Schleſ Zig gemeldet daß ſich die
Baunern vorbereiten mit Senſen in die Stadt
einzudringen Zahlreiche Trupps mit Gefangenen meiſt

albwüchſigen Burſchen marſchieren durch die Stadt Jn der
oludniowaſtraße wurde aus den Häuſern und von den Dächern
rab auf die Militärpatrouillen die zumeiſt gus Koſaken be

anden geſchoſſen ſowie heißer Teer gegoſſen Eine Un
mafſe von Soldaten ſoll dabei getötet oder ver
wundet worden ſein
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OeſterreichUngarn
Der Kaiſer von Deſterreich empfing geſtern den

deutſchen Militärattache Major v Bülow der dem Monarchen
die nene Armee Rangliſte überreichte

Kongoſtagt
Aus dem Kongoſtaat wird gemeldet daß die Reſidenz des

Sultans Diabbir im Uellegebiet von Schutztruppen erſtürmt
wurde wobei der däniſche Hauptmann Holm ein belgiſcher
Leutnant und 25 Mann verwundet wurden Ferner iſt eine
Strafexpedition von 600 Mann zur Niederwerfung des Auf
ſtandes im Jtimbiribezirk ausgezogen

Vereinigte Staaten
Der deutſche Botſchafter Speck v Sternburg konferierte

am Sonntag abend 9 Uhr mit Rooſevelt Der Votſchafter war
telegraphiſch gebeten worden aus der Sommerfriſche Deerpark
nach Waſhington zu kommen

Halke und Umgegend

Halle 27 Juni
Die Stadtratswahl

Jn der geſchloſſenen Stadtverordnetenſitzung geſtern kam auch
der Antrag auf die Wiederwahl des beſoldeten Stadtrats und
Etadtſyndikus Herrn Winter zur Verhandlung Die gegenwärtige
Frage der Stadtratswahl hat bekanntlich in Bürgerkreiſen das
höchſte Jntereſſe erweckt da die Stadtverordnetenverſammlung
ans den ſchon mitgeteilten Gründen in zwei Lager getrennt iſt
Ein Teil der Stadtverordneten tritt gegen ein Teil für die
Wliederwahl ein Die Kommiſſion zur Vorbereitung der Stadt
ratswahl befürwortete die Wiederwahl Vor der Sitzung
geſtern war man in beteiligten Kreiſen der Anſicht daß nur
entſchieden werden ſollte ob die Stelle des Stadtſyndikus neu
auszuſchreiben oder ob der Antrag auf Wiederwahl zu
vertagen ſei Die Mehrheit der Stadlverordneten war alſo
von vornherein geſtern dafür daß eine eventuelle Wiederwahl
in der Sitzung noch nicht ſtattzufinden habe Die Diskuſſion
war ſehr lebhaft und nach einer nahezu einſtündigen Beſprechung
Ward der Antrag auf Vertagung angenommen

Oeffentliche Stadtverordneten Sitzung zu Halle
Montag den 26 Junk nachmittags 4 Uhr

Am Vorſtandstiſche die Herren Geheimrat Dittenberger
Stadtv Vorſt Kommerzienrat Steckner Stellv des Vorſt

Stadtv Gygas und Greßler Schriftführer
Eingegangen iſt ein Antrag zum Polizeietat 1 den

Magiſtrat um Bericht zu erſuchen wie ſich ſeit Erhöhung der
Gehälter der Polizeibeamten der Zu und Abgang derſelben
geſtellt hat 2 den Magiſtrat zu erſuchen die Trennung der
Amtsanwaltsgeſchäfte von denjenigen der ſtädtiſchen Polizei bei
den maßgebenden Jnſtanzen zu beantragen 3 den Magiſtrat
zu erſuchen eine Denkſchrift über die finanziellen und rechtlichen
Folgen bei der Umänderung der ſtädtiſchen in eine
königliche Polizei auszuarbeiten NPeber den Antrag wird
in der nächſten Stadtverordneten Sitzung verhandelt werden
Die wiedervorgelegte Petition wegen Anlegung einer Waſſer
leitung nach den Schrebergärten von Freiimfelde ward als
erledigt bezeichnet da dieſe Waſſerleitung bereits hergeſtellt iſt

Die ebenfalls wiedervorgelegte Petition des Kommunalen
Vereins Halle Oſt wegen Weiterführung der elektriſchen Bahn
vom Bahnhof bis zum Schlachtviehhofe ward bis nach den
Sommerferien der Stadtverordneten noch einmal zurückgelegt
da der Magiſtrat die baldige Erledigung der Angelegenheit in
Ausſicht ſtellte Dann gab Herr Bürgermeiſter v Holly
bekannt daß heute die Nachricht von der Genehmigung zur
Aufnahme der 7 Millionen Anleihe eingegangen ſei

1 Die Verſammlung bewilligte dem Jnnungsausſchuß
für die im September d J bevorſtehende Handwerks
Ausſtellung eine ſtädtiſche Beihiife von 1000 Mark aus dem
gemeinſchaſtlichen Dispoſitionsfonds Jn der Diskuſſion ſprach
Herr Stadtv Kobe die Anſicht aus daß es gut ſei wenn das
ſtädtiſche Elekkrizitätswerk an der Ausſtellung teil nehme Herr
Stadtv Pfaul bedentete demgegenüber daß ſich an der Aus
ſtellung nur Handwerker beteiligen ſollen Ref Herr Stadtv
Klopfleiſch

2 Darauf nahm die Verſammlung Stellung zu dem bekannten
Antrage auf

Anlage eines Parkes im Süden der Stadt
Der Magiſtrat hatte ſeine Meinung in folgenden Ausſührungen

klargelegt An der Hand der Denkſchrift der Herren Stadt
bauräte Lammers und Rehorſt gelangte in der Magiſtrats
ſitzung vom 13 Juni d J das Projekt der Errichtung eines
öſfentlichen Parkes auf dem Gelände des Südfriedhofes zur ein
gehenden Beratung Es wurde in vollem Maße die dankens
werte Anregung des Herrn Beyer und des Herrn Friedrich
ſowie die gemeinnützige Unterſtützung gewürdigt welche dem
Projelte durch die Grundſtiftung von 20,000 M und durch die
weiter in Ausſicht geſtellten Beiträge von 12,200 M zuteil ge
worden iſt Auch wurde das Bedürfnis nach Herſtellung eines
Parkes im Süden der Stadt noch mehr aber nach Gewinnung
eines Kinderſpielplatzes für die dortige Gegend ungeteilt
anerkannt Trotzdem gelangte man ſchließlich teils aus den von
der Begräbniskommiſſion angeführten Gründen vor allem aber
aus folgenden beiden Erwägungen zur Ablehnung des
Projekts und der für dieſelben gezeichneten Beiträge Zunächſt
wurde das der Stadtgemeinde zugemutete finanzielle Opfer
als ein zu hohes nicht im Verhälinis zu den an
gebotenen Beiträgen ſtehendes angeſehen da man als ſelbſt
verſtändlich annahm daß bei Ausſchließung des Geländes von
Friedhoſszwecken deſſen auf mindeſtens 250,000 Mark ge
ſchätzter derzeitiger Wert der Friedhofs Verwaltung erſetzt
oder wenigſtens mit der Verzinſung auf den Kämmereietat
übernommen werden müſſe hierzu aber ein nicht geringer
Jahresbeitrag für die Unterhaltung und BVeaufſichtigung des
Parkes hinzutreten werde Weiter konnte man auch nicht eine
Anlage die mit Kiper Spiel und Sportplätzen ausgeſtattet
werden ſolle und ſich vermutlich bald zu einem Vergnügungs
lokal auswachſen würde als eine geeignete Nachbarſchaſt für
einen der Ruhe der Toten und dem Schmerze der Hinter
bliebenen gewidmeten Friedhof erachten Dagegen wurde
dringend geraten die Frage der Gründung eines Kinderſpiel
blatzes im Süden der Stadt im Auge zu behalten und das
Bauamt erſucht die Angemeſſenhelt einiger in dieſer Beziehung
gemachten Vorſchläge zu prüfen und über dieſelben demnächſi
weiteren Bericht zu erſtatten Gleichzeitig wurde mit Rückſicht
guf die Wichtigkeit der Sache und da es ſich bei derſelben um
Ablehnung angebotener Geſchenke handelt beſchloſſen der Stadt
verordueten Verſammlung von der vont Magiſtrat ein
genommenen Stellung Kenntnis zu geben Deingemäß geſchieht

dies hiermlt Die Baukommiſſion hat ſich ebenfalls gegen
die Annahme der in Ausſicht geſtellten Schenkungen aus
geſprochen und zwar in der Hauptſache aus den Gründen die
für den Magiſtrat beſtimmend geweſen ſind Die Kommiſſion
ſtellte anheim den Magiſtrat zu erſuchen einen anderen Platz
für die Anlage eines Südparkes vorzuſchlagen Nach einer
Diskuſſion von nur wenigen Minulen in der Herr Stadtv
Thiele ſich gegen das Projekt ausſprach und Herr Bürger
meiſter von Holly die Stellungnahme des Magiſtrats noch
einmal begründete ſprach ſich die Verſommlung nahezu ein
ſtimmig gegen das Projekt ans Ref Herr Stadtv Gygas

3 Die Wald erholungsſtätte Heide hat in den zweiJahren ihres Beſtehens wie der Magiſtrat als Aufſichtsbehörde
der hieſigen Krankenkaſſen wohl zu beurteilen vermag eine
außerordentlich ſegensreiche Tätigkeit entwickelt Gerade für
ſolche Kranke welche einer ärztlichen Behandlung nicht mehr be
dürfen aber zur Wiederaufnahme der Arbeit noch nicht kräftig
genug ſind iſt der Aufenthalt in der Erholungsſtätte von hohem
Werte Durch Erhaltung der Erwerbsfähigkeit und Verhütung
dauernder Jnvalidität iſt die Erholungsſtätte nicht nur für die
geſamte Volkshygiene von weittragender Bedeutung ſondern ſie
vermindert auch der Stadt die e fürdauernde Unterſtützung Erwerbsunfäh a Leider
iſt die Erholungsſtätte noch nicht in der Lage die Unterſtühung
der Stadt entbehren zu können und deshalb hat die Verwaltung
auch im Vorjahr mit einem Defizit von 316,82 M abgeſchloſſen
So bewilligte die Verſammlung der Walderholungsſtätte Heideeine einmalige Unterſtützung von 500 M Rej Herr
Stadtv Klopfleiſch

4 Das Kollegium nahm von dem Finalabſchluſſe der ſtädtiſchen
Handels und Gewerbeſchule für Mädchen für das
Rechnungsjahr 1904 Kenntnis Die in Höhe von 623,36 M und
27,36 M eingetretenen Ueberſchreitungen wurden genehmigt
und die zur Deckung derſelben erforderlichen 650,72 M à conto
der erziellen Erſparniſſe von zuſammen 813,86 M und der
Schulgeldmehreinnahme von 347,50 M nachbewilligt Trotz der
Ueberſchreitungen beträgt der Zuſchuß der Stadtgemeinde noch
563,02 M weniger als im Haushaltsplan vorgeſehen worden
war Ref Herr Stadtv Hofmeiſter

Der Chinaprozeſt gegen den Reichstags
ab geordneten Kunert

Schluß

Nach Vernehmung der gerichtlicherſeits geladenen Zeugen be
mängelte der Verteidiger Rechtsanwalt Heinemann die Rechts
gültigkeit des Strafantrages Wenn die Aeußerung tatſächlich
ſo gelautet habe wie die Anklage behauptet dann wäre der
Kriegminiſter nur in dem Falle zur Stellung eines Strafantrages
berechtigt geweſen wenn die Soldaten ſich in Ausübung ihres
Berufes befunden hätten und die Worte in Beziehung auf dieſen
Beruf gefallen wären Der Verteidiger macht eingehende
juriſtiſche Ausführungen hierüber führt verſchiedene Reichs
gerichtsentſcheidungen an und verſucht nachzuweiſen daß keine
Beleidigung vorliege Sollte das Gericht doch eine ſolche an
nehmen dann beantrage er kommiſſariſche Vernehmung der nicht
geladenen Zeugen und Herbeiſchaffung der Akten von den
Prozeſſen in denen Soldaten wegen derartiger Vergehungen
beſtraft ſind da die Beibringung dieſes Beweismaterials eine
große Linderung der Strafe zur Folge haben könne Der Staats
anwalt beantragte über den Antrag vorläufig nicht zu entſcheiden
denn durch Vernehmung der Zeugen die die Verteidigung ge
laden hat werde ſich ergeben ob die Behauptungen wahr ſind
Der Strafantrag ſei ebenfalls rechtsgültig Ob der Antragſteller
zur Zeit der Beleidigung Vorgeſetzter der Chinatruppen geweſen
iſt ſei gleichgültig Damals als die Soldaten ſich in Ausübung
ihres Verufes befanden war er ihr Vorgeſetzter Der Ver
teidiger Rechtsanwalt Heinemann wandte ein daß die anweſenden
Zeugen bei weitem nicht die behaupteten Tatſachen beweiſen
könnten Namentlich liege dem Angeklagten an der Vernehmung
der Kriegskorreſpondenten deren Vernehmung wie er geglaubt
vom Gericht erfolgen würde Der Angeklagte wies nochmals
darauf hin daß der Kriegsminiſter zu dem Strafantrag nicht
befugt geweſen ſei weil am 16 Mai 1903 ein oſtaſiatiſches
Expeditionskorps nicht mehr beſtand Weder greife 8 196 ves
Militärſtrafgeſetzbuches noch 88 185 und 186 des Reichsſtraf
geſetzbuches Platz Erſterer ſpricht von einer Beleidigung während
der Ausübung ihres BVerufes was hier nicht der Fall iſt und
für letzteren ſehle es an den beleidigten Perſonen Die Auflöſung
des oſtaſiatiſchen Expeditionskorps iſt laut Kabinettsorder bereits
am 17 Mat 1901 angeordnet und mit Auflöſung der Jntendantur
am 16 März 1903 war ſie beendet Auf die Zeugen die von
ausſchlaggebender Wirkung ſind könne Angeklagter nicht ver
zichten namentlich beſtehe er auf Vernehmung der amerikaniſchen
Kriegsberichterſtatter Das Gericht beſchloß in der Beweis
aufnahme weiter fortzufahren

Es erfolgte darauf die Vernehmung von 15 Zeugen welche
an der Chingexpedition teilgenommen haben über Plünderungen
Verwüſtungen uſw Jn der Hauptſache bekundeten dieſe daß
Götzen in den Tempeln zerſchlagen wurden ein Bücherſaal aus
geräumt und deſſen Jnhalt verbrannt wurde daß weiter den
Obſtverkäufern Waren weggenommen Fenſter eingeſchlagen und
Figuren mitgenommen verſtecktes Vieh den Chineſen abgeführt
Geld Schmuck Wert und Silberſachen annektiert und Zwangs
mittel angewendet worden ſind um beim Einkauf von Waren
tenre Sachen zu billigen Preiſen zu erlangen Aus der Schatz
kammer zu Peking ſeien Vaſen mitgenommen worden Man
habe die Chineſen beim Einkanf von Schuhen gemißhandelt und
ihnen bei den Requiſitionen einfach das Futter weggenommen
Daß Frauenentehrungen vorgekommen ſind gehe daraus hervor
daß bei den Appells vorgeleſen wurde es ſeien Soldaten wegen
Sittlichkeitsverbrechen beſtraft Mancher Soldat habe eine ganze
Mühe voll Silberſachen gehabt die er ſpäter verkaufte Chineſen
ſeien zuweilen ſolange mißhandelt worden bis ſie liegen blieben
manche ſtarben ſogar an den Verletzungen Einige Zeugen be
kundeten daß bei einer Uebung Gräber eingetreten und die
Köpfe der Toten herumgeworfen wurden Als die Truppe
anfangs Mangel an Lebensmittel litt ſeien Ausſchreitungen bei
den Requiſitionen an der Tagesordnung geweſen und als in dem
Käiſerpalaſt zu Peking eine Kompagnie in das Gewächshaus
einquartierr werden ſollte wurden Töpfe Vaſen und Pflanzen
hinausgeworfen um Platz zu ſchaffen Ein Zeuge hat auch als
Poſten beobachtet daß als die Deutſchen aus dem Kaiſerpalaſt
auszogen alle Möbel und darunter ſehr koſtbare zertrümmert
waren Vor dem Palaſt ſtanden zwei Löwenſtatuen deren
jede unter der einen Tatze eine vergoldete Kugel aus
Bronze hielt Dieſe beiden Kugeln waren bald ver
ſchwunden und wie Zeuge geſehen haben will ſei die
eine davon ſpäter bei einem Offizierſchießen mit unter den
Preiſen geweſen Ein beſchlagnahmtes Reislager wurde
nachts wieder an Chineſen verkauſt Ein offenes Geheimnis ſei
es geweſen daß japaniſche Kaufleute bereitwillig Käufer für
alles waren Ein Sergeant der den Dolmetſcher gemacht habe
ſoll viel Geld nach ſeiner Heimat geſchickt haben Häuſer und
Tempel wurden eingeriſſen um Brennholz zu erlangen Götzen
zerſchlagen um die darin befindlichen kleinen ſilbernen Gegen
ſlände zu bekommen Wertſachen ſollen nicht nur die gewöhn
lichen Soldaten an ſich genommen und ihre Feldkeſſel damit
gefüllt haben ſondern auch die Offiziere hätten ſich ſolche an
geeiguet Das wäre ein ſchöner Schmuck für meinen Salon
ſoll ein Hauptmann in Shanghaiwang zu einem Offizier geſagt
und dabei auf zwei kunſtvoll geſchnitzte Rahmen an einem Ge
bäunde gezeigt haben Er ſoll auch wirklich die Rahmen haben
abnehmen teilen in Kiſten verpacken und mit einem deutſchen
Kriegsſchiff nach Deutſchland bringen laſſen Von den
annektierten Silberſachen wurden in einer Etappe vor
Peking wo es Lebensmittel und Vier gab viele Gegen
ſtände verkauft Jn dem von den Truppen Nord
temnpel benannten Raum des Kaiſerpalaſtes in Peking ſtanden

eine Unmaſſe Bronzefiguren die alle von den Madie Torniſter geſteckt und mit in die Heimat gen be
Man kann ſolche Figuren ich in den Läden von Beriin m
Verkauf ausgeſtellt ſehen Die Vernehmung der Zeugen Kä
die Frauenentehrungen erfolgte unter Ausſchluß der Heffentlichteit

Nach Vernehmung dieſer Zeugen ſtellte Rechtsanwalt Heine
mann den bereits erwähnten Antrag auf Vernehmung der aus
ländiſchen Zeugen als prinzipal hin und beantragte einen
Gerichisbeſchluß Der Staatsanwalt beantragte Ablehnung des
Antrages Wenn auch der Angeklagte nicht geſagt hat da
jeder Soldat der deutſchen oſtaſiatiſchen Chingexpedition ge
plündert zerſtört und entehrt hat kann ſich doch jeder beleidigt
fühlen da von den deutſchen Truppen in ihrer Allgemeinheit
geſprochen iſt Ob 20 oder 100 Fälle angeführt werden ſei
gleichgültig denn mit keinem ſei erwieſen daß die deutſchen
Truppen im allgemeinen geplündert haben Deshalb ſeien die
weiteren Beweiſe abzulehnen Auf Milderung der Straſe
We dieſe auch keinen Einfluß denn man weiß daß in

riegen derartige Sachen vorkommen Auf einzelne Fälle
näher einzugehen liege keine Veranlaſſung vor da nicht
ein einzelner zu beweiſen war Der Staatsanwalt
beantragte dieſelbe Strafe wie in der letzten Verhandlung
am 23 Oktober 1903 nämlich 3 Monate Gefängnis und
wies darauf hin daß der Angeklagte ſelbſt es als eine der
ſchwerſten Beleidigungen bezeichnet wenn er jemand eine Ent
ehrung vorwerfe

Rechtsanwalt Herzfeld beantragte Freiſprechung des An
geklagten Rechtsanwalt Heinemann Vernehmung der be
naunten Zeugen und Herbeiziehung der Akten über die wegenin China begangener Straftaten verurteilten Soldaten ſowie

Einſtellung des Verfahrens Der Angeklagte gab uoch zum
Schluß an er habe nicht unſere Soldaten ſondern die deutſchen
Soldaten der Jnvaſionsarmee gemeint alſo eine unbeſtimmte
Anzahl Er habe ſich auf in die Oeffentlichkeit gedrungene Dinge
geſtützt und den Wahrbeitsbeweis antreten wollen für den die
heute vernommenen Zeugen nur ein Rudiment abgeben Der
volle Wahrheitsbeweis ſei übrigens dadurch leicht gzu erbringen
daß man vom Kriegsminiſterium und Generalſtab die Aklen
und Hunnenbriefe einfordere Die ſechzehn kriegsgerichtlichen
Urteile geben ein genügendes Material ab Der Angeklagte er
wähnte die einzelnen Verurteilungen und ſuchte damit den Nach
weis zu führen daß Plünderung Zerſtörung und Mißbrauch
von Frauen vorgekommen ſind Die Mißhandlung der Chineſen
ergebe ſich auch aus den bis zu 300 ſeſtgeſetzten Stockhieben
Das Gericht lehnte alle Anträge ab da die Mißhandlung der
Chineſen nicht zur Anklage ſtehe und die Strafakten und Briefe
auf die Strafe keinen Einfluß hätten ſelbſt wenn eine größere
Anzahl Fälle von Plünderung und Entehrung vorgekommen ſei
Nach längerer Beratung begründete der Vorſitzende Herr Land
gerichtsrat Erler das Urteil mit folgenden Ausführungen

Der Antrag des Kriegsminiſters iſt ordnungsgemäß Das
Expeditionskorps war zwar aufgelöſt und die Beleidigung nach
der Auflöſung gefallen aber der Miniſter des Krieges war trotz
dem zum Antrag berechtigt und zwar ſoweit es das preußiſche
Kontingent betrifft Der Gerichthof nimmt an daß die Zeugen
welche anders ausgeſagt haben als die Beamien nicht wiſſentlich
die Unwahrhei geſagt haben aber aus den Ausſagen
der beiden Polizeibeamten geht hervor daß die Worte
ſo gelautet haben wie in der Anklage behouptet iſt und darin
liegt eine Beleidigung aus S 185 nicht aus 186 Es liegt eine all
gemeine Kritik über damalige Zuſtände vor eine allgemeine Be
kanntgabe von Urteilen und Mitteilungen Der Wahrheitsbeweis
iſt nicht als erbracht anzuſehen da die Aeußerung immerhin
beleidigend und ehrverletzend für das Heer geweſen iſt ſelbſt wenn
mehrere derartige Fälle vorgekommen ſind wie der Angeklagte
behquptet Wegen der Schwere der Beleidigung und der Vor
ſtrafen des Angeklagten müßte die Strafe erheblich ſein Des
halb wurde auf 3 Monate Gefängnis und Publikations
befugnis für den Kriegsminiſter im Reichsanzeiger Militär
wochenb latt Vorwärts und Halliſchen Volksblatt erkannt

Am Grabe Geſtern mittag 11 Uhr beſuchte eine Frau aus
Leipzig das Grab ihres Mannes auf dem hieſigen Nordfried
hofe Dabei wurde die ſchon ältere Frau von einem Herzſchlage
ereilt Man trug ſie von dem Grabe hinweg in die mediziniſche
Klinik Dort konnte nur konſtatiert werden daß der Tod bereits
eingetreten war Die Leiche ward dann in das Pathologiſche
Jnſtitut gebracht

Kunſt und Wiſſenſchaft
Hochſchulnach richten J Zur Erlangung der Doktorwürde

in der Medizin und Chirurgie wird Herr Michael Hoffmänn
approb Arzt aus Berlin am Mitltwoch den 28 Juni 19605
nachm 2 Uhr in der Anla der vereinigten Friedrichs Univerſität
Halle Wittenberg ſeine Jnaugural Diſſertation Ueber
Veränderungen des Magen Darmkanales bei Leukämie und Pſeundo
lenkämie öffentlich vortragen p Die Univerſität Berlin
wird im gegenwärtigen Sommerhalbjahr von 6279 Studierenden
beſucht gegen 6096 im Vorjahre Von den 7774 Kommilitonen
im letzten Winter verblieben 4710 dazu kamen in dieſem Semeſter
1569 Die Geſammtzahl der aus Preußen ſtammenden Kommili

Die übrigen Reichsländer entſandten 765 Von den anderen
europäiſchen Ländern kommen 833 obenan ſteht Rußland mit
394 es folgen Oeſterreich mit 110 Ungarn mit 69 die Schweiz
mit 43 Rumänien mit 34 Großbritanien und Jrland mit 24
Bulgarien mit 24 Serbien mit 20 Jtalien mit 19 Griechenland
mit 16 Frankreich mit 15 Schweden und Norwegen mit 13
Luxemburg mit 12 Spanien mit 11 Niederlande mit 10 Türkei
mit 7 Dänemark und Portugal mit je 4 Belgien mit 3 Monte
negro mit 1 Den fremden Erdteilen entſtammen 143 aus
Amerika 93 aus Aſien 42 Auſtralien 5 Afrika 3
Außer den 6279 immatrikulierten Studierenden ſind noch 4982
Perſonen darunter 365 Frauen zum Hören der Vorleſungen
berechtigt ſo daß ſich eine Geſamtzahl von 11261 ergibt Zu
den Hörberechtigten zählen auch die Studierenden der anderen
Berliner Hochſchulen Die Kaiſer Wilhelm Akademie
ſür das militärärztliche Bildungsweſen umfaßt 746 Studierende
die Techniſche Hochſchule 2508 die Bergakademie 236
die Land wirtſchaftliche Hochſchule 454 die Tier
ärztliche Hochſchule 399 und die zur Akademie der
Künſte gehörigen Unterrichtsanſtalten insgeſamt 321

eb Bühnenchronik Jm Sommertheater zu Breslau
Liebichs Etabliſſement brachte das Martin Kleinſche Luſtſpiel
Enſemble Max Kretzers Poſſenſpiel Die Kunſt zu
heiraten zur erfolgreichen Aufführung Ein Schwank
Meerſchweinchen von Erich Freund wurde im Albert

Tdeater zu Bad Elſter Direktion Oskar Will mit großem
Beifall aufgenommen Aus London wird uns geſchrieben
Jm Covent Gaxrden Theater gelangte am Donnerstag
nach mehreren Jahren wieder einmal Glucks Orpheus
zur Aufführung und bewährte ſeine alte Zugkraft Das Haus
war bis zum letzten Platze ausverkauft und der Belfall mit dem
das Meiſterwerk des Vaters der modernen Oper aufgenommen
wurde rechtfertigt die Bemerkung daß es nie vom Repertoir
abgeſetzt werden ſollte Unverſtändlicher Weiſe war ſtatt des
italieniſchen Urtextes der franzöſiſche Text untergelegt

r Kleine Mitteilungen Für die Studienjahre 1905,/07
wurde Profeſſor Edmund Hellmer zum Rektor der Wiener
Akademie der bildenden Künſte gewählt Aus Wien wird
gemeldet Philipp Langmann J J David und
Rudolf Hölzer haben aus der Kathi Fröhlich Stiftung
zur Förderung und Auſmnnterung von Schriſtſtellern Preiſe
von ſe 1000 Kronen erhalten Holzer für ſein Drama Michael
Kohlhaas

tonen beträgt 4538 davon ſind 218 aus der Provinz Sachſen
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Gerichtsverhandlungen
Eine Preßklage des Herzoas Ernſt Günther

erzog Ernſt Günther von r hat wie erinner
anläßlich der Mirbach Preußenbank Affäre anindigt daß er gegen jene Blätter die ſeine Perſon mit den

dom Freiherrn von Mirbach guittierten aber nicht an dieſenbe men 325,000 Mk in Verbindung gebracht hatten Anklage
heben würde Dies iſt nun geſchehen Nachdem ſich das vor

bereitende Verfabren nahezu Jahr bingezogen
hat iſt nun der Tägl Rundſchau zufolge
antwortlichen Redakteur der Berliner
zugeſtellt worden
e

ein ehemaligen ver
eitung die Anklage

m
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Provinzialnachrichten
o Petersberg 26 Juni Pferde Diebſtahl Zuunſerer Notiz über den Diebſtahl eines Pferdes des Obſt

pächters Boskugel aus dem nahen Nehlitz1 wird uns noch näher
mitgeteilt daß das betreffende Pferd herrenlos auf der Magde
hurger Thauſſee angetroffen und von einem Mann an einen
Baum feſtgebunden wurde Bald darauf nahte ſich ein Fuhr
mann aus Löbejün der das Pferd losband und mit ſich fort
führte um es nach Halle zu bringen wo er es für angeblich
90 M losgeſchlagen hat Der Täter iſt alſo ermittelt worden

Eilenburg 26 Juni Provinzial Feuerwehrfeſt
Am 2 und 3 Juli findet hier das Provinzial Feuerwehrfeſt
ſtatt das mit einer Ausſtellung von auf das Löſchweſen bezüg
ichen Gegenſtänden verbunden ſein wird

Weſterhüſen 25 Juni Rohe Tat Seit einiger Zeit
war die Ehefrau des in der hieſigen Papierfabrik beſchäſtigten
Arbeiters Auguſt Uebe wegen ſchlechter Behandlung von ihrem
Mann fortgegangen und hatte ſich eine eigene Wohnung gemietet
Mehrfache Verſuche des Uebe ſeine Frau zur Rückkehr zu be
wegen waren erfolglos Als er ſie geſtern morgen auf dem
Felde wiederum vergeblich gebeten hatte verſetzte er ihr mit einer
Hocke ſo heftige Schläge daß ſie blutüberſtrömt zuſammenbrach
und in einem Wagen zum Arzt geſchafft werden mußte Uebe
ertränkte ſich darauf in der Elbe ſeine Leiche hat noch nicht
geborgen werden können

Doruburg 26 Juni Schlägere Auf dem zum Kammer
gute Dornburg gehörigen Vorwerk Wilsdorf entſtand eine
iblutige Schlägerei bei welcher der Hofmeiſter von drei galiziſchen
Arbeillern mit Meſſerſtichen am Kopfe ſchwer verwundet wurde

Braunſchweig 26 Juni Neue Kirche Die neue Se
Johanniskirche iſt geſtern vom Generalſuperintendenten Lerch
in Gegenwart der Miniſter Hartwieg und Trieps des Bürgert
meiſter Meyer und der ganzen Gemeinde feierlich geweiht
worden Der Regent hat für das Gotteshaus eine prächtige
Altarbibel geſtiftet

T

Vermiſchtes
Zwei Lentnauts zur See geiſteskranuk

ſchwerer nicht militäriſcher Verſehlungen
nants zur See Eenken Addenhauſen
ſchiff Mecklenburg ſind wie man dem V meldet zur
Beobachtung ihres Geiſteszuſtandes der Kieler pſychiatriſchen
Univerſitätsklinik überwieſen worden

Wegen Verdachts der Unterſchlagung im Amte iſt dem Bromb
Tgbl zuſolge geſtern in ſeiner Wohnung der Seminar
direktor Schmidt vom Bromberger königlichen katholiſchen
Schullehrerſeminar in Unterſuchungshaft genommen worden
Wegen Wechſelſchiebung iſt der mit bedeutenden Paſſiven in

Konkurs geratene Dampfziegeleibeſitzer Will in Ravolzhauſen
bei Hanan in Haſt genommen worden

Schweres Unwetter in Jtalien Ein furchtbarer Zhyklon iſt
über die italieniſchen Regionen Emilia und Romania nieder
gegangen Viele Telegraphenlinien wurden zerſtört Es fielen
eigroße Schloßen und viele Gebäude ſind vernichtet worden
Jn Forli und Ferrara wurden zahlreiche Perſonen verletzt
S

Tetzte Nachrichten und Telegramme

Die Kieler Woche
Kiel 27 Juni Geſtern abend 7/2 Uhr begab ſich der

Kaiſer nach dem Kaiſerlichen Jachtklub wo er die Preis
verteilung für die Wettfahrten der Kriegsſchiffboote vornahm
und an einem Feſteſſen des Kaiſerlichen Jachtklubs teilnahm
Kiel 27 Juni Vei dem geſtrigen Feſtmahl im Kaiſerlichen
Jachtklub ſaß der Kaiſer zwiſchen dem Großherzog von Sachſen
und dem Prinzen Adalbert rechts und dem Prinzen Eitel Friedrich
und dem Herzog von Sachſen Koburg und Gotha links Gegen
über dem Kaiſer ſaß Prinz Heinrich zwiſchen dem Earl of
Crawford und dem Botſchafter Charlemagne Tower
Jm Verlaufe des WMahles brachte Prinz Heinrich einen Trink
ſpruch auf den Kaiſer aus der Kaiſer erwiderte mit einem drei
fachen Hoch auf die einheimiſchen Mitſegler und die fremden
Gäſte aller Nationen Auf Befehl des Kaiſers hatte abends die
d rotte illuminiert auch viele Privatgebände waren ſeſtlich
elenchtet

Kiel 27 Juni Der Trinkſpruch den Prinz Heinrich
beim Feſtmahl im Kaiſerlichen Jachtklub ausbrachte lautete

Die vergangenen Tage häben wiederum bewieſen wie
ſehr wir zu danken haben für die Entwicklung unſeres Segel
ſports Wir wiſſen alle wem wir dieſen Dank ſchuldig ſind
Jch bitte Sie Jhre Gläſer zu erheben und die Gefühle des
Dankes und der Verehrung hineinzulegen mit mir in den
Ruf Der Kommodore des Kaiſerlichen Jachtklubs Se Majeſtät
z niſche Kaiſer und König von Preußen hurra hürra

irra
Der Kaiſer brachte folgenden Trinkſpruch aus

Jch heiße namens des Kaiſerlichen Jachtklubs unſere Gäſte
von nah und fern von Herzen willkommen vor allen Dingen
die ſchneidigen Jachtbeſitzer die zum erſtenmal in gemeinſamem
Rennen den Ozean durchquert haben Jch hoffe daß alle ſich über
zeugt haben daß ſie hier mit Freuden geſehen und mit
offenen Armen aufgenommen ſind und je mehr der Fremden
ſich bei uns einſinden deſto beſſer deſto beſſerer Sport
Mein Glas gilt den einheimiſchen Seglern und den fremden
Gäſten aller Nationen Hurra Hurra Hurra
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Die wegen
verhafteten Lenut

und Scydel vom Linien

Kiel 27 Juni Geſtern vormittag äſcherte ein Feuer zweiScheunen gegenüber der Liegeſtelle der Hohenzollern ein Per

Kaiſer ließ die Feuerwehr der Höhenzollern ſowieHffizlere und Mannſchaften der Kriegsſchiffe Schwaben und

eStein zur Hilfeleiſiung landen Der Materialſchaden iſt be
deutend

Eine grobe Muſtifikation
Verlin 26 Juni Von verſchiedenen Seiten aus dem Aus

lande wird uns gemeldet daß heute nachmittag von Frankfurt a M
aus Telegramme mit der Unterſchrift Wolffbureau verbreitet
worden ſind in welchen gemeldet würde daß die Krone von

orwegen dem Grafen Elimar Lonyay angebotenwerden ſollte Weitere Einzelheiten waren hinzugefügt Wir
ſtellen hierdurch feſt daß weder unſere Filiale in Frankſurt nochunſer Vureau überhaupt mit der Verbreitung der Depeſchen
etwas zu tun hat und daß es ſich auWMyſtifitation handelt b es ſich augenſcheinlich um eine grobe

Dr Max Hirſch F
Homburg v d 26 Juni Landtagsabgeordneter Dr Max

Hirſch frſ Vp iſt heute nachmittag im Sanakorinm Clara
Emilia geſtorben Die Leiche von Dr Max Hirſch wird am
Dienstag nach Berlin überführt werden und die Beerdigung von
dem Verbandshanſe der Gewerkvereine aus am Donnerstag
oder Freitag ſtattfinden Der Centralrat der deutſchen Gewerk
vereine hat die Witwe des Verſtorbenen telegraphiſch gebeten
als Zeichen ſeiner Hochachtung das Leichenbegängnis auf Ver
bandskoſten veranſtalten zu dürfen

Prozef Bachſtein
Münſter i Weſtf 27 Juni Der evangeliſche Diviſtons

pfarrer Bachſtein in Minden wurde geſtern auch vomOberkriegsgericht von der Anklage in einem am 19 Januar im
Osnabrücker Zweigverein des Evangeliſchen Bundes gehaltenen
Vortrage Einrichtungen der katholiſchen Kirche beſchimpft zu
haben freigeſprochen weil der Tatbeſtand der Oeffentlich
keit des Vortrages nicht gegeben ſei

Die Simpliziſſimns Prozeſſe
Siuttgart 27 Juni Der Schriftſteller Ludwig Thom a

wurde geſtern zu ſechs Wochen Gefängnis und derRedakteur des Simpliziſſimus Julius Linekogel zu 200 M
Geldſtrafe verurteilt wegen Beleidigung der am Kölner
Siltlichkeitskongreß beteiligten preußiſchen Geiſtlichen durch ein
Gedicht im Simpliziſſimus Wegen Beleidigung des Dres
dener Schöffengerichts wurde Redakteur Linekogel ebenfalls
zu 200 M Geldſtrafe verurteilt

Die Lage in Deutſch Südweſtafrika
London 27 Jnni Wie der Magdeb Ztg zufolge aus Kap

ſtadt unterm 26 d M gemeldet wird ſoll Morenga die Ab
teilung Siebert bei Amoas angegriffen und nach hart
näckigem Kampfe deren ganze Munitions und Mundvor
räte erbentet haben Die deutſchen Verluſte ſollen
angeblich erheblich ſein Beſtätigung bleibt abzuwarten D Red

Die Marokffo Frage
Rom 27 Juni Jn der Deputiertenkammer brachte Cirmeni

geſtern eine Jnterpellation ein in welcher der Miniſter des
Aeußern gefragt wird welche Aufnahme der Vorſchlag einer
internationalen Konferenz für die Marokko Angelegen
heiten bei der italieniſchen Regierung gefunden habe

Die Lage in Nuſtland
Der Aufruhr in Ruſſiſch Polen

Lodz 6 Jnni An den letzten Straßenkämpfen betelligten
ſich angeblich 30,000 Arbeiter Jn den von den Arbeitern
beſetzten Hänſern in die Militär eindrang wurden ſämtliche
Einwohner ohne Gnade niedergemacht Von den
Soldaten wurden elf erſchoſſen und ebenſo viel ſchwer ver
wundet

Warfſchan 26 Juni Aus Lodz wird telegraphiert Die
Oſſiziere des Murowſchen Regiments erklärten dem Truppen
Oberkommandanten ſie würden nicht mehr auf wehrloſe
Leute ſchießen Der Generalgouverneur von Warſchan befahl
die ſofortige Rückkehr dieſes Regiments in ſeinen Garniſonort
Ein Geheimerlaß befiehlt alle Soldaten polniſcher Nationalität
oder jüdiſchen Glanbens von den in Lodz tätigen Militärteilen
berauszuziehen weil ſie nur in die Luft und nicht in die Volks
menge ſchöſſen

Der Krieg in Oſtaſien
Jn der Mandſchnrei t

Petersburg 26 Juni Ein Telegramm des Generals Linjewitſch
vom 24 Juni lauket folgendermaßen Am 22 Juni verſuchten
die Japaner öſtlich von der Eiſenbahn unſere Vorhut im Tale
des Kaokhe zu vertreiben wurden aber in der Gegend von
Khailungtſchen znurückgetrieben Unſere Abteilung vertrieb auf
dem Wege nach Nanchanchentſy die japaniſchen Vorpoſten und
rückte ſüdlich von Nanchanchentſy vor Auf dem Wege nach
Ufangln wich unſere Abteilung zu rück da ſie beträchtliche
Streitkräfte des Feindes bemerkte Die Japaner verfolgten
die Abteilung und beſetzten Yulantſi Am 21 Juni nahmen
die Japaner die Offenſive auf und wurden von Schimygotſe und
Tonangu zurückgeſchlagen Jn Koreg haben die Japaner am
21 Juni Suſchbeng beſetzt

Ein zweites Telegramm des Generals Linjewitſch vom 25 Juni
lautet Am 22 Juni ergriff der Feind in der Gegend von
Khailungtſchen die Offenſive gegen unſere auf dem Wege
nach Schimyaotſe befindliche Truppenabteilung Der Angriff
war mit einer Umgehungsbewegung auf dem rechten Flügel ver
bunden und wurde ſehr energiſch geführt Die japanſſche Artil
lerie beſchoß unſere Stellungen und die raſche Bewegung der
Kolonne um unſere rechte Flanke bedrohte
unſeren Rückzug Hierauf ſandte der Kommandeur der
Abteilung Kavallerie gegen die japaniſche Kolonne und befahl
der Abteilung zurückzugehen Eine Verfolgung von ſeiten
des Feindes fand nicht ſtatt

Die Fricdensverhandlungen
Waſhington 26 Juni Meldung des Reuterſchen Bureaus

Rußland ſowohl wie Jopan haben dem Präſidenten Rooſevelt
mitgeteilt daß ihre Bevollmächtigten im erſten Drittel des
Monats Auguſt in den Vereinigten Staaten zuſammen
treffen werden

Berlin 27 Juni Das geſtrige ſchwere Unwetter
richtete hier großen Schaden an Zahlreiche alte Bäume wurden
entwurzelt Jn verſchiedenen Stadtteilen kamen Ueber
ſchwemmungen und Verkehrsſtockungen vor Der Grunewald
hat unter dem Sturm ſehr gelitten

Berlin 26 Juni Heute nachmittag 694 Uhr wurde dur
Rlakhd la s im Humboldthain ein Knabe getötet und ar
gelähmt

Berlin 27 Juni Der Schuhmacher Buſſe wurde geſtern
wegen Totſchlags und Sittlichkeitsverbrechens begangen an der
zwölfjährigen Margarete Koſchoreck zu 6 Jahren Zuchthaus
verurteilt Der Drechſler Medersky ans Rixdorf der am
16 Januar ſeine drei Kinder gelkötet hatte erhielt 10 Jahre
Zuchthaus

Heute ſind die Hafe narbeiter in denEmden 26 Juni
allgemeinen Ausſtand getreten

Braunſchweig 27 Juni Geſtern nachmittag 2/2 Uhr ſchlug
der Blitz in die katholiſche Kirche zu Schladen am Harz
Die Kirche wurde bis auf die Umfaſſungsmauern eingeäſchert
Der Turm ſlürzte ein

München 26 Jnni Jm Miniſterium des Aeußeru ſind
Herbeiführung einer Einigung zwiſchen den Metall
induſtriellen und den Arbeitern und zwar zunächſt mit
Vertretern der Jnduſtriellen Verhandlungen eingeleitet welche
morgen mit Vertretern der Arbeiter fortgeſetzt werden ſollen

Stuttgart 27 Juni Die Kammer der Abgeorduelen trat
geſtern in die Beratung der Verfaſſungsreviſion ein
Abg Haußmann Bolingen Volkspartei warf die Frage
auf ob eine neue Verfaſſung nicht auf einem anderen Wege als
durch einen Regiernngsentwurf erreicht werden könne da das
Geſetz von 1849 noch zu Recht beſtehe wonach die Regierung

ämter ein Verfaſſungsgeſetz zu ſchaffen

erklärte daß die Regierung die Auffaſſung Haußmanns nicht
telle Hanßmann zog darauf ſeine Anregung und Groeber
ſeinen Antrag zurück

Wien 26 Juni Die Pol Korr meldet aus Kairo diePrinzeſſin Daniah eine Großtante des Khedive vergiftete
ſich mit Morphium weil ihr junger Gatte von dem ſie ge
ſchieden war ihr ganzes Vermögen vergendet hat

Newbury NewHampſhire 26 Juni Staatsſekretär Ha y iſt
an Urämie erkrankt anſcheinend infolge einer Erkältung
die er ſich auf der Reiſe nach ſeinem Sommeraufenthalt zu
gezogen hat Die Aerzte boffen daß ſich ſein Befinden bald
beſſern wird
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wetterAusſichten
auſ Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

28 Juni Wolkig mit Sonnenſchein veränderlich kühler
windig

29 J Wolkig mäßig warm ſtrichweiſe Regen windig
30 Juni S heiter bei Wolkenzug mäßig warm

wül
1 Juli Vielfach heiter wärmer Gewitterluft

Leitung J Dr Fritz Wichmann
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Erich Beuthner ſür Provinzialnachrichten
J Erich Beuthner für das Fenilleton Dr Arthur Ploch
ſür den Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl
Romacker Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in
Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt

Handel Gewerbe und Verkehr
HRalle Hettstedter Bisenbahn Gesellschaft in Kalle a S In

der am Montag stattgekundenen Aufsichtsratssitzung wurde be
schlossen der auf den 20 Juli einzuberufenden Generalversammlung
vorzuschlagen auf die Aktien Lit A die garantierten 32 Proz
wie im Vorjahre auf die Aktien Lit B 34 i V 3 Proz Divi

dende zu verteilen
Kleinbahn Aktiengesellschaft Wallwitz Wettin Die Be

triebseinnahmen im Jahre 1904 betragen insgesamt 59812,64 M Die
Betriebsausgaben bezifferten sich auf insgesamt 31539,97 A Die
ordentliche Generalversammlung findet am 27 Juni statt U a soll
Beschluß gefaßt werden über die Herabsetzung des Aktienkapitals
auf eine Million A durch freihändigen Ankauf von 40000 Aktien
und erforderlichenfalls entsprechende Abänderung des S 4 des Ge
sellschaftsvertrages

Gummiwerke BElbe A G in Piesteritz bei Wittenberg
Die Generalversammlung genehmigte die Bilanz die trotz der vor
jährigen Sanierung mit 219000 M Verlust abschließt Der Vor
sitzende erklärte daß die überschüssigen Terrains verkauft werden
sollen und für ein Drittel des mit 39800 M gebuchten ganzen Be
sitzes bereits 80000 M geboten wurden aber voraussichtlich sogar
150000 M zu erzielen sein werden Die Beschäftigung sei gut der
Umsatz um 40 Proz gestiegen

Brfurter Stadtanleihe Mit der Begebung von einer Alillion
der Erfurter Stadtanleihe wurde ein Konsortium von Erkurter
Hallenser und Gothaer Bankiers beauftragt

Preise von Kali Kuxen
festgestellt von Sa muel Zielenziger Berlin u Essen 26 Juni

das Recht hat im Zuſammenwirken mit 64 Veriretern der Ober
Groeber Zentr

Geld Briet Geld BrietAlexandershall 9050 9125 Hohenkfels 12,700
Beienrode 10,200 10 350 Hohenzollern 9375 9475Benthe Aktien 6501 Hugo 2500 2550Burbaeh 1I14,200 Johannashall 7425 7475Carlsfund 10 900 Justus I 9325 9425Desdemona 6550 6625 Kaiseroda 10,350Deutschland 18251 1875 Neustaßfurt 10,550
Friedrichshall 199 Ronnenberg Akt 195 198Glückauf Sondersb 17,700 Z5Salzdetfurt Kaliw A 275
Hannov Kali Akt 9690 Salzgitter Vorz A 1122 1159
Hansa 21751 2225 Schwarzburger Sal 800
Hedwigsburg 13,000 13,200 Siegfried I S 3925Heldburg 64 55 Sigmundshall 32532800
Heldrungen S 4350 Wilhelmshall 15,400Hercynia 24,300 Wintershall 15,050

Schlachtviehmmarkt im sfäcüt Viehhoſe zu Halle
Am 26 Juni 1905

Preise f 50 kg a Lebend b Sehlach gew

Aufgetrieben waren I Qual II Qual III Qual a

e e II a b a a35 Rinder I e bdavon 7 Ochsen 37 35 33 73 Farsen 35 323 311 Kühe 34 323 271 u14 Bullen 361 34 32 1423 Kälber 45 42 34 2365 Hammel Schake 34 31 28 65 s171 Landschweine 69 67 64130 41Geschäftegang ruhig Gesamtauftrieb 294 Schlachtticre Aus
gesuchte Posten über Notiz

Schlachtviehhofinarkt Leipzig
26 Juni Mavrktpreise für 50 kg in Mark erste Notierung für Lebend
zweite für Schlachtgewicht

Auftrieb 582 Rinder und zwar 229 Ochsen 37 Kalben 175 Kähe
141 Bullen 308 Kälber 495 Stück Schafvieh 1629 Schweine zu
sammen 3041 Tiere

Ochsen 1 vollfleischige ausgemästete 78
2 junge fleischige nicht ausgemastete 74
3 mäßig genährte junge gut genährte ältere 68
4 gering genährte jeden Alters 60

Kalben I1 vollfleischige ausgemästete Kalben 75
u Kühen 2 vollfleischige ausgemästete Kühe 703 ältere ausgemästete Kühe es4 mähig genährte Kühe und Kalben 6568

5 gering genährte Kühe und Kalben 50
Bullen 1 vollfleischige höchsten Schlachtwertes 70

2 mäßig genährte jüngere u genährte ältere 66

3 gering genährte 60Kälber 1 feinste Mast Vollm u beste Saugkälber 49 S
2 mittlere Mast und gute Saugkälber 45
3 geringe Saugkälber 344 ältere gering genährte Fresser

Schafe 1 Mastlämmer und jüngere Masthammel 39
2 Altere Masthammel 373 mäbiggenährtellammel Schafe Merzschafe 33

Schweine 1 volltleischige der feineren Rassen 67

2 Neischige 643 gering entwickelte sowie Sauen und Eber 60
4 ausländisehe aus d S S

am Verkauft 494 Rinder u zwoar s
169 Kühe 122 Bullen 506 Kälber 413 Schale 1544 Schweiue

Waren und Produktenberſechte
Getreide Mühlen Erzengnisse usw

Bahn

und ab Bahn russische und Donau 132 139 frei Wagen Hate
begirggte die ſtagtsrechtliche Kommiſſion mit der Prüfung
dieſer Frage zu beauſtragen Miniſterpräſident Dr v Breitliüg

wärk mecklenbg pomm posen schles fein 155 164 mitt
148 164 gering 144 147 russ 145 150 ab Bahn und frei Wage

Geschäftsgang in Kälbern Rindern Sechafen Schweinen lang
166 Ochsen 37 Kalben

Bevrlin 26 Juni Frühmarkt Weizen märker 171,75 172,75 ab
Roggen märker 144,75 152,50 ab Bahn Gerste leichte

inländische Vuttergerste 144 151 schwere 152 161 alles frei Wagen
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mixed guter 1 134,50 runder 133 136 türkI r Wünen rbsen länd mittel 149 164keine und v m ibs 16 ab Bahn und frei Wagen
Weizenmehl No 00 loco 21,00 22,76 Roggenmehl No O und 1loco 18,00 19 Weizenkieie 10,10 16,70 Roggenkleie
11 25 11,76 M ab Münle

Hamburg 26 Juni Weizen loco ruhig loco holsteinischer
mecklenb 177 178 Hard Winter No 2 Dez Ablad Roggen
loco ruhig südrussisch 9 Pud 10/15 Mai Abl 115,00 holstein umecklenb 152 157 Gerste fest südruss Halſer fest hol
vtein u mecklenb Mais kest gemisehier amerik
La Plata

Antwerpen 26 Juni Weizen stetig Mais stetig Hafer ruhig
Gerste ruhig

New Vork 26 Juni r Roter Winterweizen Loco
106 vVorige l uni Fuli 945 94September 89 896 ais Juli 60 5876 September 6597/2

58 Dezember Mehl 3,60 3,60 Getreidetracht 1Chieago 26 Juni Telegr Weizen Juli 8924 90 Sept
65 847/8 Mais Juli 5456 53/8

Kartoſſelmehl und Stärke
e 26 Juni Kartoffelstärke 28,00 28,50 Kartoffelmehl
,00 28,50Magdeburg 26 Juni Prima Kartoffelmehl und Stärke für

100 kg 28 25 28,50 M
Hamburg 26 Juni Kartoffelstärke 27,50 28,00 April MaiKartoffelmehl 28 28,50 Dez Jan 26 28 50 Superior27,50 28Stärke 28 28,50 Superior Mehi 28 26,50

Knſtfee
Hamburg 26 Juni nachm 3 Uhr Kaffee good average Santos

Sept 36,00 Gd Dez 36,50 Gd März 37,00 Gd Mai 37,50 Gd
ehauptet
Hamburg 26 Juni Kaffee ruhig UVUmsatz 2500 Sack
Amsterdam 26 Juni Java Kaffee good ordinary 29,50
Havre 26 Juni Schlußbericht Kaffee good average Santos

per Juli 43,25 Sept 43,75 Dez 44,25 März 44,75 behauptet

Zuneker
London 26 Juni 9690 Javazucker loco 13 sh 8Rüben Rohzueirer loco 11 sh 7 flau
Paris 26 Juni Rohzucker ruhig 88 neue Kondition 29,25

bis 30,00 Weißer Zucker stetig No 3 kür 100 kg per Juni 33ife
per Juli Aug 3354 per Okt Jan 305/8 per Jan Aprii 307/8

matt

Spiritus
Nordhausen 26 Juni T Vol für 100 kg ohneFaß ab Hrennerei 2,00 74,00 desgl 40 h Vol 64,00 66,00 Mu 26 Juni Hin flau Funi 20,00 G Juni Fuli

20,00 Juli ugust 20,00 G
Paris 26 Juni Spiritus stetig Juni 56,75 Juli 54,75 Juli

Aug 53 75 Sept Dez 45,00

Petroleum
Hamburg 26 Juni Petroleum behauptet Stand white loco 65,80
Antwerpen 26 Juni Schlußbericht Raffiniertes Tweiß loco 17,50 vez Br per Juni 17,50 Br per Fuli 17,75

per Sept 18 50 Ruhig
New Fork 26 n TelNew Vork 6,90 äo in läoi

4o Creait Balanees at on O 12

Chemische ProdukteLondon 26 Juni Chilisalp ord 11 sh 3 raff 11 sh al d

Olsanten Ole Fettwaren
Bremen 26 Juni Schmalz ruhbig Loko Tubs und Firkins3624 Pfg in Doppeleimern 37/2 Plg Speet stetig
Hamburg 26 Juni Rüböl verzollt ruhbig Sie 49,00

Antwerpen 26 Juni Schmalz per Juni 87,25
Paris 26 Juni Seohlußvberieht Rüböl ruhig Juni 50,25

Juli 50,25 Juli Aug 50,75 Sept Dez 50,50New Forir 26 Juni Telegr Scumaiz Western steam 7,25 7,25
do Rohe und Brothers 7,35 7,35

Chicago 26 Juni Telegr j Schmalz Juli 7,30 7,25 Sept
7,50 7,45

Wolle Baumwolle
Bremen 26 Juni Baum wolle still Upl midäl loco 48
Liverpool 26 Juni nachm 4 Uhr 10 Min Baumwolle

10 000 davon für Spekulation u Export 500 B Tendenz
tetig
Amerikanische good ordinary Lieferungen Stetig Juni 4,91Juni Juli 4,90 Juli August 4,99 August Septbr 4,89 Sept Oktbr

4,89 Okt Nov 4,89 Nov Dezbr 4,689 Dez Jan 4,89 Jan Febr 4,89

Petroleum Standard white in
ia r 886 do Refined 9,60 in Cases

Febr März 4,90
Metalle

Fisleben 26 Juni Mansfelder MR A Kupfer 141 144 per100 kg ab Bahnstation Hettsteät netto Kasse Preis vom 28 Mai
143 146 M

Hamburg 26 Juni Silber 80,25 Br 79,75 G

fkontein 7,68

Ba

Schluß

uondon 26 Juni Silber 275m Glasgéöw 26 Juni erw 11
numbers warrants 45 s 6 d

9 26 zwarrants sh Middelsborough 45Amsterdam 26 Juni WLondon 26 Juni abends 6 Uhr 10 Min
ploration 9,97 Cape Copper 4,56 ConsolidatedAfrika 6,47 De Beers 16,18 Durban Roodepoort 4,50

Transvaal Jüning 37 Gold Estates 11,90 Fast Raànd 7,65 Randmines 9

Roheisen N
nkazinn 852

00

31 Shebas 9/6

hr 5 Min Roheisen Mixed

ixed numberg

Bechuanaland Ex
ldfields oft

New J agerg
CharteredRuhi ig

v London 26 Juni abends chnikupter fest 661
g Mon c Finn stetig Straits 139 3 Mon 1361

est span 13916 engl 137/16 Zink matt ewöhnl24 spezielle 242/4 a m Marke
Wasserstände bedeutet ühber unter Null

D Saale und Vnstrut Falſ WueeArtern Brückenpegel 25 Juni 0,43 26 Juni 0,45 r
Weibenfels Oberpegel 4242 4288

do Unterpegel 0,14 0,06 20Trotha 26 1,44 27 441Alsleben Oberpegel 25 2,38 26 42,35 31
do vnlarnege 1,10 1,20 20Bernburg 0,72 0,88 16Kalbe Oberpegel a 48 2 1,48do Unter pegel 22 m 0,42 20Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatt

Moldau Tser EIbe
J e T Juni BI WuekeBudweis 2 60,02 Torgau 3 9,32 161

Brag Wittenberg 1,23 iJungbunzlau 002 2 Roblau 0,71 4Laun 0,521 131 Barby 086 S 6Pardubitz 0,02 Magdeburg o 3
Brandeis 0,00 4 Tangermde 1,31 2Melnik 0,511 13 Wittenberge 0,93 1Leitmeritz 048 2 6Dömitsz Peg 25 Ton
Aubi j26 0,26 1 Tauenburg 26 049
Dresden 1,63Aussig 26 Juni Von den oberen Plätzen werden 10 em Wuchs
gemeldet

Portug unif Tit III freo 13,750 Pr Hyp A Bk abg 32101 ob närie Aefen Berl Elektr Werke 4 MHarpener 1892 conv ſ 4 100,300
Berliner Börse Rumän Anl amort 5 I0i 30b26 do do do 4 695,006 do do unk 06 4/2101,00b20 do unk 07 4 1101,250Juni 9 z7 I5 u re z e 4 102 606 Albert Chem Werke s 338,60b2 do do unk 08 4/2 102 60620Hartm Maschinen 4

Juni 0 o v reuß Bk S Alfeld Gron Papierk 9 159 75b23 Bismarckhütte 4/2103,5060 Helios elektr 4 30 2060Ergänzung zu den telephov Russ Anleihe v 1905 4 94,40b6 u XXI unk 1910 4 101 60b26 Annaburger Steingut 7 167 50620 Braunschw Kohlen a 105,000 Hibernia 1903 102,900
veldungen im gestr Abenäblatt do V 1890 II Em 4 do S XXV unk 14 4 103,206 Archimedes 4 170 00b28 Buderus Eisenwerkel 4 102,408 Höchster Varbw 42 106,206

do Cons 89 25u I0r 4 687 80b2 do S XXVI unk 14 32 100,75620 Arenberg Bergbau 35 692 ,250 Burbach Gewerksch 5 104,406 Hohenfels Gew 5 I105 006r0
ÜY do cony Obligat 3 do S XXIV unk 12 /2 87 do Balcke Tellering Co 10 167 10620Charlott Wasserw 4 Gebr Körting a 103,756Vane mieon Schwed St R K v O 3 do Kl Obl unk 08 4 100,7526 Berlin Charl Bau 674,000 Gontinentale do 4/203,008 Krupp Gussstahl 4 1102,7008

3 i Bukar Stadt A 88 ev Ah do do unk 04 I 596,300 Berl Vnionbrauerei 6 118,000 Dannenbaum t00,700 Laurahütte 4 102 00be0Berlin Weehsel 3 Lombard 4 do do kleine 4 87,40b20 do Com ObI II b d 104,2560 do Bock Br ev u n 8 150 00620 Dessauer Gas 4/2 107 js0be Ludw Löwe Co 4 100 50b20
Amsterdam 22 Brüssel 3 Buen Air do 500 I 4 i do do IV unk 12 33 101,600 do Spand Berg Br 7 165 ob do 1892 i i07 206 Naphtha Gold Anl 42 100 10b8
Italien Plätze 5 Kopen do do 100 L 4 95,30b2 do do III unk 12 7 zss 0068 do Königst Br 6 121,750 do 1898 4 Neue Bod Ges 4 1100,00b2hagen 4 Lissabon 4 Lissab do v 862000 M 4 86,00b26 Rh W C S TX IXa 4 102,60b20 do Pfefferberg Br 14 248,000 Deutsch Atl Tel Ges 4 101 80be do do 31/2 95,000

e t ri d a Wien Stadt Anl v 98 4 10130bz0 T J D z w a ölfabrik 3 86,50b20Ditsch Bierbrauerei Norddeutsech Lloyd 4/2 102 40620
ar s rs burg u See e o S X von 0 ritfabrik 15 255,00626 do Kabelwerke 4/2104 100 do do 4 100 50bar arschau 5 ob wed Sohwed n P 489,900e Säehs Boden Credit z Breuer Maseh Fabr 6 134,75020 Donnersmarekhütte 42 98,200 do 1902 4 101 400

Plätze 42 Jor w Plätze a do rüokz 10814 8 III unk b 1909 4 Io3,750 Caroline b Offleben 15 288,50b2 Dortmund Union 5 I03,258 Obersechl Eisenb B 4Schweiz 3/2 Wien e do Städte Ptävp o2 4 100 758 do S IV unk b 1910 4 103,000 Cherlottb Wasserw 152/4312 10b20 do do 5 3939,75b261 do Eisen Ind 4 100 30624
Vnsar Spark Pt iV V 7 100 20bes Se n 3/2 99,506 er Br 3 115,00b20 do do I 104,250 Rombacher Hüttenw 4 105 25b8

chwarzbg Hyp B eutsche Jute Spinn 10 170,60b26 Elektr Lief Ges 4 Rybnicker Steink 4/2102,75bzGeoladsorten ung Ramcnoten s en n s II u V 4 10t,o00 do Spiegelglas Ges 14 1243,50b2 do Tieht u Kraft Auf 104 s0beeSehalker Gruben 4
m u r pSt 20,500 do 8 VI unk b 12 4 102,500 Dresän Gardin F 12 194 oobzo do do unk 10 42 do do 1898 4 1102,600

Münz Dukaten pr St 9,70b2 re r r rs C 54,75b2 do Ser Iunk b 06 3 97,500 do Strassenbahn gr 186,100 Gelsenkirch Bergw 4 101 ob do do 1899 4 1100,900
en Zlere ezt 5 r n e non zog Baron Pielgt M 28 008ao Geors Mlar Berg o i so 498s D rün Düsseldorfer Eisenh 0 125,006 o 0 Schuckert Elektr 100,606Gold Dollars do 4,18756 C St 4 M 90 159,60b2 do Ser T 4 tot ooo0 PDüsseldort Waggont 14 292,5002 Ges f Rlektr Untern 4 100 o do o a 102,50 bImnertats Sie A u Arm irrt e er a 4 gn Eekert Masehinen F 9 182 80e do do 4t/2 103,75tz0Siemens Halske 4 103,20029do 2u 500 Euss T a s 43 V unk 10 4 102,200 Elberteid Farbenf 30 520,2500 Gewoerkseh D Kaiser 4 do do a

o meue prast 18 pe h do Ser VII uk b 13 4 102 806201 do Papierfabrik 20 291,00b20 do unk 10 4 101,256 Union Elektr 42 103 obAmſerix n Du a hin r do do v 1866 5 43 n 86,20b20 Erturter Strassenb 6/2 144,00b20 Hamb Amerik Pakk n 102,008 Zeitzer Maschinen 4/2 104 6000
rik o Ser IV unk b 2 97 20b26 Façon Mannstädckt 10 196,10b20 do do 42 103,900do Goup 2hlb N V 4,1875820 Flensburg Schiffbauſſ1 223,40b SOest Bkn Abschn 2000K 85,2002 Hypothekenbankkc Pſandbrieſe Freund Maseh conv 10 328,500 ohgiseho Bank 6 137,250

do do do 5 3 u 1 R 216,00b Bank Aklien ne t e1paiger Borse zggen Bisenw A 5 127 00b20 Vogtländ Bk Plauen 10 196,500Skandin Pkn zu 100 Kr 12,7002 e Hyp 80 90 abg 4 ſſo0 ob armer Banſe Verein 67 120 506 Geisenk Gußstahi 0 88,9062 26 Juni 1905 zwiekauer Bank 6
v Zoll gen t R 33 ao do sie 94,300e Braunsehw Bank 5i 118,706 Gerresh Glashütten 732215 80620 EHrzl Altenb Landes T2 eine s2980t 40 v 1901 Ser r r 4 102,250 Brec Weensl b 107,o0bz6 Gladbach Woll Ind ſ11 168,000 Heutsehe e bank Obligat z 100 so

Br ar inan 4 rot 20teg S urgerKreditbenk 41 9 80026 Görlitzer Eisenbbed 15 321,50b20 Joh St An v Is55 95 200 do do do S IV 8 100,506
r r u Ao e u ſroz Je P i k 125,756 J t r do do 1562 68 ov Zu 100,508 Baubank f Dresden

nnd Rentenbrieſe Provinz un 2 tsch Asiat Bank 176 30bz0 Griesheim Elektron Hyp Oblig gar 3 97,500Stadt Anleihen und Lose do S u XI 3 96,750 Htseh Et W Hahn 5 112,750 Nandelsg k Grundb O 190 oobroſ Altenb S r 4 4104 756 C C
C Reickr ren i xur xv 36 do Hypoth B Berl 7 146 oobae Hansa Bampfsehiffg ſ 9 s o Se u v i 99 Industrie Aktien

Kerons S t 4 lioo 006 S X o 313 e Gothaer Privatbank 6 126,250 Harb Wien Gummi 12 /2276,1 obz0 r e R 07 3172 100 100 Altenb Akt Brauerei II 183,500rü on 3 00 e XXunk v 1010 a 86 vo Hamb Hypoth B 8 170,40820 Haricort Bergw Ges 9 68 ooeoſ do do n e

d on 1904 /2 P 31 99 900 Cröllwitz Papierfab 12o von 1904 3 100,406 D Hyp Pfdb VII 4 100,756be6 r rip do do 1874 conv 2P LübeckerKommerzb 7 edwigshütte d 208,1 ob zu 99 900 D Spitzenfab Lpz I 18 275,508r 102 80be6 er Meining Hypoth B 7 153,30b20 Hein Lehmann 0 118 25b20 d es D n 159 Gera Jutespinn Lt A 24 328 o0g
00 J 2 Preub Hypoth A 5 126 00b26 Herbrand Waggonf /2 167 25620 do 4 Tit B 18 250,250Bayr Pr äm Anlv 66 101 00b26 do XIII XIIIA zu 100 25b26 do Pfandbriefb 7 14s 50bz60 Hoffmann Stär kek 12 208 500 do do 1900 u 104,756 ger mania F chem 1 ſ16 500

BremeraAnl 1887,88,90 3 59 sat2ä do R 3/2 95,75b2 was a Hof y 18 GobzgGera do V 1887 hGr Hess St A 312 100 zu Gothaer rundeor Westdtsch Bod Kr öu2liäs döhe Hofmann Vaegon lis S 75020 do do v 1903 3 100,000 Glauziger e 126,500
Hamb Staats Rente Pr Pf I 3/2135 00be 1 x Leipz do 1865 Th A 3 696,000 Gohlis Bierbr St A 6 130 00samort 1900 4 J do do II 31/2121,9062 r I e al s er do do 1897 Ser I 388,600 do do Prior A G 131 0o0ao däo 16904 312 98,30820 J do IIIu V 3ieſtö2 906 eritocke Zisenb Prioritäten ne Gebr 138 dor20 Jo do 1876/84 87 8 100 500 Golaern t J ſ 80
Lüb St Anl unk 14 3 do do VIu VII 4 j1e0,75020 G 75ſan Le n mar be do 1890 8 II v 87 3/2 100 300 Grimme Iempeöstpreut Prov An o Ia ne d alſo h Huene 1808 o 2obe ine W agenbag reun277772870 Jo 1897 Sor II 23 io0 so Cörbizäsrt Zachcortt 91e angog

do do z 98,75b02 do u Xa unk b I8 4 I102 200 2lagd Wittenb St A 3 s5 s0bz Mgdeb Bau u Kr B 5 o2 50 do Plaueni V St A 1888 312 350 h h 155 5
he do S XII unk b 14 4 102 806 d 1892 Ser II 3 99,350 5töhr Co Kammg 5 155 50b28Rheinprov XX XXI 103 o0bz0 do S II unk b 14 4 102 Starg Küstr u 1906 31 agdeburg Bergw 28 o 39 ner r e 1 lhüringer Gasges 15 296,006We ztt Prov II,IXI IV Lig do VIII 3 e 97,300 d d 28 I do St Anl 1897 /2 99,350 i ger Gasg 00XI unk 1913 3 97 806 o er St Prion d 3 31/2 99,500 Vittel Krüger 2 1I118,250Deltow Kraſnl n as 2 ſi2r goa ans Ryr Fiabr 160 en derer 4 45 1892 4 103/000 Leipzig Vereinsbr 15 260,250Bar men Staät Anl 372 88,708 DHeutsche Tisenb Stamm Alct o Mühlenwezke 104,756 Malfztabr Schkeuditz 9 159,000g0 do S 341 400 4 102 00b d do 1897 Ser III 4 163,600n St Svnode o02 3 99,006 o Straßenbahn 7 158,002 ernshs St A 27e I 1901 31 99,400 40 S 401 450 4 ſog 2 s Entin Lübeee 211 88 75628 Massener Berghan 4 I18,ootas Siesa St van S a t

Charlottenb 95 99 02 3/2 99,90626 n i S Liegn Rawitseh t 3 83,000 Mechan Web Zittauf 8 182,00b20 Wurzen do 1893 75

an e S u o9 oog jeip2z Hyp B VIIi 4 103,200 e h 771 Discenbahn Stamun Akten an Gesortmun 3 899 ePresgen 1900 unk 10 4 104,408 e l Zug We Neu Bellevue freozs 1800 obzaſAussig Tepita 500 t 7 330,008 4 ſios 250u a do S VII unk b 08 3 98,506 Nordd Bisw St Akt 2 66 39020 Böhm Nordbahrr Altenb Akt BrauereiJa 3 99,756 eckl u s V 4 102 ob AuslIüänd Tiscub Priovitäten Art e 53 s usontienrad rit T Gröllvwitz Papiertab 4
Düsseld 88,93,94,00,03 3 7 99 o o o nite u conv 3 55 90 u T T z r2 D kbr Zwenk 4 Pise 399 un T alt r Angtol Bhn I kleine 5 104,600 d do Lit B 12 269,2560 Dampfbr Zwenkaur i Mein Hyp Br S II 4 1ot o do Ergaänz Icleine 5 103,300 Ja a n z zog araz Kötlach 6 Gr Leip Jtras an Se 737
Glauchau 1894 1903 212 98900 92 0 VI o o Centr Pae I Ref rz 49 4 0bersehles Chamotte 9 182,000 Prag Dux Pr Akt 4 99,500 Leipz Banmw sp zHalberstaat 1902 372 98,6082 29 VII nut p 1900f 4 er So o rz 29 31 Oppeiner Zement 9 178,00b20 Srraitweaier r 100 on
Köin 1900 uner 06 102008 90 VII un a 4 02 508 Kosl Woron v 18841 4 Pötersb elelct B St A 4 85,80b20 Aus lind Visenv Prior v o gi t su an 4 l162,000
do 94,96,98 1901 03 3/2 99,300 do IXunk b 1914 4 I03 80b26 Kronp Rudolfb gar 4 101,250 do do Vorz Akt 7 124 75b2 r Gold 292 95 20620 uWürnberg Be 1503 3 28788 a r v z 313 cha A v I 4 87,500 Beiehelt 2Ietalisehr 11 215,00be6 Zur De i z so 37 e

o unconv b 1905 3 97 00626 Kursk Kiew 4 94,208 Rhein s öhm Nordbahn alzkabr Schkeuditzs piegelglas M 8 174,60be 4 101 20b r g7ev 102 209Sächs Idw Pbr II 43 n r fi2 27,90b26 M acedon Gold Prior 3 66 10b20 R Westtf Sprengst 10 225,0026 Bugcuenr z 4 101 808 e 102 200
II XxIII 4 vos tog do unev b 1 98,00 be do do Kleine 3 63,25d26 Süächs Gussst Döhlen 12 287,500 Dux Bodenb 93 gttr 23256 40 o i 4 102 200

do Kreditbriete 4 102,500 Iöäitteld Bod Cred a Moskau Kasan 4 90,000 Saxonia Zementfabr 512 150 90b2 r wo 18951 4 102 200do do 3 99,75026 S IV unk b o9 4 Iot 50b20 o Kiew W oöl 4 i i do 1891 8tfr Silber do do 39e 99,75de6 z or uk 90 10b2 Sehl Teinw Kramsta 42 130,006 4 100 906 3971 4 l102 200r und Neumärke do unk b 06 3/2 96,006 o Smolensk g 71 do do Gold do do 1897um n D n an V 102 Norddtsehe Grunder 4o W rn p ws Sehles Zinkhb St Pr 19 383,500 do Em I 1869 5 110,700 do do 1902 4 103,006

tetPosensche do 4 102,500 UnK W 27 sterr Frz St B alte KSehubert Salzer 20 300 50bz0 a 73,260 Krg r 9Preubische do 4 102 90b28 e T n 9773 do do v 1874 3 Schwartzkopftf Msch 10 255 00de0 u 5 4 lioo 900 er Loi menr 37 F 37 337 37 a 8 i 10 4 i 50 423 33 v i rer Pr 7 132 50 b irrt 5chlesische do 0be6 u O 0 V 8 de err Ges Halensee 3200b20 andbrtere J s r an tenBraunsehw 20 TIr Lose s do S XIV unk h s 180 so do do I u II 5 110,600 Verein Ghem Werice Ervi Riiterenn Kr V T o o00 h An r
Köln Mind z r An 134 ocs o 8 x äe 1911 4 u Krei Griasi Opl 89 88,10t2 Ver Hampt Ziegelei 15 2i4 75b29Landst Bank Bautzen 3 i 100 ,006 Georsa Sikb V St 13,50
Meining 7 I Lose M p St z s00 S 29628 Portg v 1889 abg I R 4 101,000 V Köln Rottw Pulv 12 270 ioues Leipz H B u AnlI S 468do XXI do 1912 2 102,75 u Rjäsan Kozlow 492,00d2e V Stahlw Zyp u Wis 9 S R unk b 1906 3 e 98,400 93 5 rig e n 50730,003

do S XXunk b 1913 34100,500 d Uralsk v 98u b O9 4 38,00h22 Voigtl Masch St Akt 6 152 oobe0 do S VII d 908 32 98 500 3 7
Anslündische Fonds do S XI 3 95,6600 Russ Südostbahn v o 4 80 30 b do a V Al 6 r o o 19 1 Kaisergrube b GersStadt Anleihen und Lose do S XV 31 55,600 Russ Südvwestbahn 4 88,3008 Westtat Kupter hin 121 2 e 48 d r mit t

e u 4 S VI u eonv 55 25 Ryhinsk unk b 1906 4 88,3002 Wert Boden Ges 2 120 99 49 J Pr rArgent Eisenb An 5 100 00be0 Pr 4 101 do S D 4 103,000 Operhohnd Forst 54,000do e r Ctr Bd Cr v 1890 1obzo Südösterr 5090 Oblig 5 107,90ez Wollwaren Merkur 16 226,75bes rAnl v 1897 4 do V 1899 unk b 1909 4 103 200 d d do S F unk b 1906 4 1103 106 do Schader i 200,0060
Qhilen Anl v 1889 4 40 1903 do 1913 4 104/30 o rürk Bagasg Er er 43 u e 3 18338 wie Oberhohnd 990 o ono es 43 3395 o Issö 89 94 96,20826 Warseh V X I 55 do än von Industrie 42 I S X u 10 4 102600 wie St Vereinsgl 120 1310,00
Griech 50 a u do 1896 do 1906 96,25820 u er alen Bnnit Aklien Friedensgr Meuseiw 0 30,000do S do leino s bis 43 3/2 97 106 Akt Ges f Anil Vabr 4 105,006 Bank t Grundb Lp2 8 140 oder Prehlitz rn e on
do 50 Goldrte P 16 s 10 en 4 lege oode Ausländ Eisenb Stamm Akt do do a Leipz Baubank 577 105,500 do udo 50 do Kleine 16 511060 m Allgem Elektr Ges 4 n so do Immob Ges 9 178,008 Vereinsgl in i

Ossterr einhtl Rente 4 do 490 v 87 31 3 99 200 Anatol Eisenb e d rer o do do Löbauer Bank 6 1115,00b26 witz St A 93 420ten 100,20b do do v 1608 3/2 99 00 do do 600/0 6 I 7582 Anhualt Kohlenwerke z 4 99,900 Oberlausitzer Bank 7 137,000 do do Prior Akt o m
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